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gen und Tools für achtsame
Kommunikation vorstellte.

Unter den Anwesenden be-
fanden sich auch fünf Dichterin-
nen vom „Club der roten Dich-
ter:innen“ – einer wöchentlich
stattfindenden Schreibwerkstatt
für (junge) Erwachsene von 12
bis 120 Jahren. Auch die Lektorin
ist seit ihrer Rückkehr in die Prig-
nitz eine Dichterin und nimmt je-
den Donnerstag ab 16 Uhr im
Mehrgenerationenhaus in Kyritz
an den Schreibsessions teil. Inte-
ressierte sind jederzeit herzlich
eingeladen, mitzumachen. Die
Künstlerin und ebenfalls Dichte-
rin Kiri lud im Anschluss an die
Lesung alle Teilnehmenden dazu
ein, eine individuelle Postkarte
mit Achtsamkeitsworten zu ge-
stalten. An einem großen, lan-
gen Tisch wurde sich kreativ be-
tätigt und ausgetauscht, sodass
der Abend zu einem unvergessli-
chen Erlebnis wurde. Bei der Au-
torin wurden die erstandenen
Bücher signiert und Interesse an
Fortbildungen bekundet. Neben
ihrer Tätigkeit als Lektorin schult
die ehemalige Pädagogin auch
Lehrkräfte, Firmen und pädago-
gisches Personal zu dieser The-
matik. Für all jene, die die erste
Lesung verpasst haben, gibt es
gute Nachrichten: Zu Beginn des
neuen Jahres plant Victoria Mül-
ler eine weitere Lesung in der Ky-
ritzer Stadtbibliothek.

Victoria Müller, die nach 15
Jahren in Rostock in ihre Heimat
zurückgekehrt ist, mischt die
Region kulturell wieder ordent-
lich auf – mit Lesungen, Musik
und ihrer Leidenschaft für acht-
same Kommunikation. Ein
Abend wie dieser zeigt: Die Spit-
ze des Eisberges ist nur der An-
fang. Melissa Neumann

Während ihrer Lesung zur acht-
samen Kommunikation erläu-
terte Victoria Müller auch das
Eisbergmodell der Kommunika-
tion. Foto: Melissa Neumann
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Die Spitze des Eisberges
Veranstaltung zum Thema „Achtsame Kommunikation“ im Spiel-Raum Kyritz

KyRitz. Am 5. Dezember wur-
de der Spiel-Raum Kyritz zur
Bühne für eine besondere Veran-
staltung: eine Lesung zur achtsa-
men Kommunikation. Organi-
siert und durchgeführt wurde
der Abend von Victoria Müller,
freiberuflicheLektorinundAuto-
rin des Ratgebers „Detox Your
Words“. Gastgeberin Christina
Nandzik, Inhaberin des Spiel-
Raums, sorgte mit Musik, Licht
und dem inspirierenden Raum
für eine adventliche Stimmung.

Im vorderen Bereich des Spiel-
Raums wurde eine Kombination
aus Vortrag und Lesung präsen-
tiert, die das Publikum begeister-

te. Die ehemalige Lehrerin Victo-
riaMüllerbegannmiteiner selbst
geschriebenen Weihnachtsge-
schichte – einer authentischen
Erzählung über eine Familie, de-
ren Kommunikation von Miss-
verständnissen und mangelnder
Achtsamkeitgeprägtwar. ImAn-
schluss schlüpftedasPublikum in
die Rolle eines Engels der Acht-
samkeit, um der Familie hilfrei-
che Tipps für einen respektvollen
und wertschätzenden Sprachge-
brauch zu geben. „Denn jeder
von uns freut sich über Worte der
Anerkennung und Dankbar-

keit“, erklärte Victoria Müller
und schlug damit eine Brücke zur
Praxis.

Ein zentrales Thema des
Abends war das Eisbergmodell
der Kommunikation: Lediglich
20 Prozent unserer Interaktionen
sind bewusst, während der gro-
ße Rest – Gefühle, Werte und un-
ausgesprochene Erwartungen –
unter der Oberfläche bleibt.
„Das Einzige, womit wir unsere
Gefühle willentlich steuern kön-
nen, ist unsere Sprache“, so Vic-
toria Müller, die konkrete Übun-

Finanzamt
geschlossen
KyRitz. Für das Finanzamt Ky-
ritzmit seinenService-und Infor-
mationsstellen (SIS) in Pritzwalk,
Neuruppin und Perleberg gelten
über die Weihnachts- und Silves-
terzeit folgende Schließzeiten:
Das Finanzamt Kyritz bleibt vom
23. bis zum 26. Dezember und
vom 30. Dezember bis zum 1. Ja-
nuar 2025 geschlossen.
Die SIS Pritzwalk bleibt vom 23.
Dezember bis zum 1. Januar
2025 geschlossen.
Die SIS Neuruppin und Perleberg
bleiben vom 23. Dezember bis
zum 3. Januar 2025 geschlos-
sen. WS

2 Ab dem 7. Januar 2025 gelten
geänderte Öffnungszeiten der
Service- und Informationsstelle
des Finanzamtes kyritz in Neu-
ruppin:
dienstags von 9 bis 12 Uhr und
von 14 bis 17 Uhr.

Fahrplanwechsel
ändert Busplan
OStpRignitz-Ruppin. Am
15. Dezember fand ein deutsch-
landweiter Fahrplanwechsel im
öffentlichen Verkehr statt. Auch
im Bediengebiet der ORP gibt es
Fahrplanänderungen. Über alle
Niederlassungen hinweg wur-
den Anpassungen zur Betriebs-
stabilisierung und -optimierung
eingearbeitet.
Bereich Kyritz:

Die Linie 712 wird weitestge-
hend für merkbare Abfahrtszei-
ten vertaktet. Künftig entfallen
daher die Haltestellen im Ky-
ritzer Gewerbegebiet oder in
Neustadt am Hauptgestüt. An-
dererseits werden im Bereich
Zernitz konsequent die Halte-
stellen Bahnhof und Neubau an-
gefahren. Der Umsteigepunkt in
Zernitz, Bahnhof zur vollen
Stunde wird gestärkt. Dadurch
gibt es Auswirkungen auch auf
die Linien 705, 706 und 719.

Kleinere Änderungen sind zu-
sätzlich auf den Linien 702, 703,
711 und 715 zu verzeichnen.
BereichWittstock

Auf der Stadtlinie 740 entfällt
dieHaltestelleUetersener Straße
ersatzlos. Im Abschnitt zwischen
Röbeler Straße und Alt Daber
entfallen zwei weniger stark
nachgefragte Fahrtenpaare. Der
Abschnitt vom Bahnhof zur Polt-
hierstraße und zurück wird nur
noch zweistündlich bedient. Er-
gänzt wird das Angebot in die-
sem Bereich allerdings durch die
Linie 744 mit einem bussteig-
gleichen Umstieg am Bahnhof,
wodurch eine stündliche Verbin-
dung weiterhin gegeben ist.

Im Regionalverkehr werden
die ersten Busse später verkeh-
ren, um einen besseren An-
schluss zum RE6 herzustellen.

An allen 740er Linien sind An-
passungen vorgenommen wor-
den. WS

2 Die Fahrgäste werden gebeten,
sich vor Fahrtantritt auf der
Internetseite www.orp-busse.de
oder unter der Service-hotline
03391/400618 über die Änderun-
gen zu informieren. Die hotline
ist von Montag bis Freitag zwi-
schen 6.30 und 18 Uhr erreichbar.

Im Grunde sind es doch die
Verbindungen mit Menschen, die
dem Leben seinen Wert geben.

Wilhelm von Humboldt

Das gesamte Wochenspiegel-Team sagt Danke und wünscht allen
Leserinnen und Lesern sowie Geschäftspartnerinnen und Geschäftspartnern

ein frohes, gesundes und entspanntes Weihnachtsfest.
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Freude zur
Weihnacht

Wenn das kein Grund zur Freu-
de ist: In dieser Ausgabe des
Wochenspiegels lösen wir
unser Gewinnspiel auf und gra-
tulieren den glücklichen Ge-
winnern. Außerdem stellen wir
die Gewinner des Malwettbe-
werbs mit ihren kleinen Kunst-
werken vor. Lesen Sie mehr da-
zu auf den Seiten 5 und 10
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Nur noch 10 tage!!!


